
Stackgemeinde Postojna trug durch einen Empfang am Abend des ersten Arbeitstages 
wesentlich dazu bei, eine gelockerte und freundschaftliche A t m o s p h ä r e zu schaffen. 

Die Texte der V o r t r ä g e werden in einem Band z u s a m m e n g e f a ß t und gedruckt 
werden. 

Dr. Hubert Trimmel (Wien) 

Jahrestagung 1979 des Verbandes österreichischer 
Höhlenforscher in St. Lorenzen (Mürztal, Steiermark) 

Die Jahrestagung fand vom 26. bis 28. Oktober 1979 in St. Lorenzen im M ü r z t a l 
(Steiermark) statt; sie war vom Verein f ü r H ö h l e n k u n d e „ H ö h l e n b ä r e n " , der in diesem 
O r t seinen Si tz hat, vorbereitet worden. 

A m Nachmittag des 26. Oktobers fand eine Diskussion über die Ak t iv i t ä t aus­
ländischer Forsdiergruppen in ö s t e r r c i d i statt, an der sich 35 Personen aus fast allen 
Mitgliedsvereinen des Verbandes beteiligten. O b w o h l die österreichischen Höh lenfo r sche r 
der Forschung aus ländisd ie r Gruppen durchaus positiv gegenübers tehen, m u ß doch 
darauf bestanden werden, d a ß gewisse Regeln eingehalten werden. In den letzten 
Jahren, in denen besonders viele ausländische Forschergruppen in Österreich t ä t i g 
waren, ist in bestimmten Fällen gegen gesetzliche Bestimmungen und gegen die Rechte 
der G r u n d e i g e n t ü m e r vers toßen worden. Das hat zur Folge, d a ß in mandien Gebieten 
nidi t nur ausländische, sondern auch ös terre idi isdie Höh lenfo r sche r mit beträchtl ichen 
Schwierigkeiten zu rcdinen haben. 

Ergebnis der Diskussion war eine am folgenden Tag von der Jahreshauptversamm­
lung des Verbandes österreichischer Höh lenfo r sche r einstimmig angenommene G r u n d ­
sa t ze rk l ä rung , in der aus ländisdien Gruppen empfohlen wi rd , die Absicht zu H ö h l e n -
befahrungen in Österreich dem zus tänd igen k a t a s t e r f ü h r e n d e n Verein rechtzeitig 
bekanntzugeben und die Forschungsmoda l i t ä t en mit diesem Verein zu regeln, die in 
Österreich üblidicn Dokumentationsregeln einzuhalten und die gesetzlichen Bestimmun­
gen (Naturschutzrecht, Forstgesetz, Wasserrechtsgesetz, Na tu rhöh lengese t z u. dgl.) zu 
beachten. Diese E r k l ä r u n g w i r d durch das „UIS-Bu l l e t i n " der Internationalen U n i o n 
f ü r Speläologie mit den erforderlichen E r l ä u t e r u n g e n allen ausländisdien H ö h l e n ­
fo r sche rve rbänden zur Kenntnis gebracht werden. 

Bei der Jahreshauptversammlung am 27. Oktober wurden die Richtlinien der Fach­
sektion H ö h l e n r e t t u n g des Verbandes einstimmig angenommen; zu deren neuem Leiter 
wurde E d i t h Bcdnarik gewähl t . Durch den Rück t r i t t von U n i v . - D o z . D r . H . T r i m m e l , 
der nunmehr das Institut f ü r H ö h l e n f o r s d i u n g am Naturhistorischen Museum in Wien 
leitet, war die N a d i w a h l eines Vizepräs iden ten notwendig. D i e Wahl fiel auf D r . M a x 
H . F ink . Eine E r h ö h u n g der Bezugspreise fü r die Zeitschrift „Die H ö h l e " ab dem Jahr­
gang 1981 wurde ohne Gegenstimme beschlossen. Breiten Raum bei den Beratungen 
nahm vor allem die z u k ü n f t i g e Arbei t des Verbandes ein. 

Exkursionsziel w ä h r e n d der sehr gut besuchten Tagung waren vor allem die 
O f f e n b c r g c r h ö h l c n im Stollinggraben bei St. Lorenzen. 

Günter Stummer (Wien) 

Höhlenf ührerprüfung 1980 

Wie wi r knapp vor Redak t ionssch luß erfahren, w i r d die H ö h l c n f ü h r e r p r ü f u n g 
1980 infolge verschiedener Schwierigkeiten nidi t zum angegebenen Termin, sondern 
etwas später , höchstwahrscheinlich vom 29. Jun i (Anreisetag) bis 4. Ju l i 1980 ( P r ü -
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